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Inhalt und Ziele 
 
Kursbeschreibung:  
Wie handlungsfähig ist die Außenpolitik der Europäischen Union? Im Rahmen der Lehrveranstaltung werden zentrale Themen der EU-Außenbeziehungen ausgehend von dieser 
Leitfrage analysiert. Nach einem Überblick über die historische Entwicklung der europäischen Außenpolitik, die institutionellen Regelungen und die maßgeblichen Akteure der 
europäischen Außenpolitik wird die außenpolitische Strategie der EU diskutiert. Darauf aufbauend werden im Rahmen des ersten Blocktermins folgende Problembereiche der 
Außenbeziehungen der EU untersucht:  

 die Beziehungen der EU zu den Vereinigten Staaten,  
 die Beziehungen zu China und das außenpolit ische Machtstreben von China und  
 die Beziehungen der EU zum Nahen und Mittleren Osten.  

Der zweite Blocktermin (4. und 5. Oktober), der gemeinsam mit Frau Dr. Shushanik Minasyan von der Universität Bonn durchgeführt wird, widmet sich der Erweiterungspolitik 
der EU gegenüber den westlichen Balkanstaaten und der Politik gegenüber den Staaten in Osteuropa und Zentralasien (Russland, östliche Nachbarschaftspolitik, Energiepolitik 
im Kaspischen Raum). 
 
Material: 
Neben der unten angegebenen Literatur wird auf folgende Bücher über die Außenbeziehungen der EU verwiesen: 

 Mart in Beck, Dietrich Jung, and Peter Seeberg (eds.), The Levant in Turmoil, New York 2016 (Palgrave Macmillan). 
 M. Steven Fish, Graeme Gill, and Milenko Petrovic (eds.): A Quarter Century of Post-Communism Assessed, Cham (CH) 2017 (Palgrave Macmillan). 
 Stefan Fröhlich: Die Europäische Union als globaler Akteur. Eine Einführung. 2., aktualisierte und überarbeitete Auflage, Wiesbaden 2014. 
 Gisela Müller-Brandeck-Bocquet: Die Außenpolit ik der EU, Berlin usw. 2015. 

 
Kursraster 

Termin Thema und Pflichtliteratur 

5.9.2018 
13.45 – 15.30 

 
1. Einführung: Entwicklung und Struktur der Europäischen Außenbeziehungen 

 
 Müller-Brandeck-Bocquet/Rüger, S. 55-105. 

 



15.45 – 17.15   
 

2. Die außenpolit ische Strategie der EU (Referat) 
 Shared Vision, Common Act ion: A Stronger Europe. A Global Strategy for the European Union’s Foreign And Security Policy.  
 Ergänzende Literatur: From Shared Vision to Common Act ion: Implement ing the EU Global Strategy. Year 1. 
Beide Texte sind auf der Internetseite der EU (www.europa.eu) zu f inden: 
https://europa.eu/globalstrategy/en/global-strategy-foreign-and-security-policy-european-union 

 

18.30 – 20.00 

3. Die Beziehungen der EU zu den USA (Gastvortrag) 
 
a. Veränderungen in der amerikanischen Außenpolitik - Konsequenzen für Europa? 
Gastvortrag von Nóra Hajdú (ELTE) 

 

6.9.2018 
9.30 – 11.00 

 
b. USA – EU: Sicherheitspolitik (Referat) 

 Volker Perthes: Die Europäer müssen jetzt ohne die USA mit Iran verhandeln, SWP, 22.5.2018: https://www.swp-berlin.org/kurz-
gesagt/2018/die-europaeer-muessen-jetzt-ohne-die-usa-mit-iran-verhandeln/  

 Marco Overhaus: "Hard Power" statt "Soft Power": US-amerikanische Sicherheits- und Verteidigungspolit ik unter Donald Trump, in: SWP-
Aktuell, 19/2017:  https://www.ssoar.info/ssoar/bitstream/handle/document/51518/ssoar-2017-overhaus-
Hard_Power_statt_Soft_Power.pdf?sequence=1  

 Marco Overhaus: Transatlantische Tragödie, SWP, 28.5.2018: https://www.swp-berlin.org/kurz-gesagt/2018/transatlantische-tragoedie/  
 

11.15 – 12.45 
 

 
c. USA – EU: Handelspolitik (Referat) 

 Evita Schmieg: Macht im internationalen Handelssystem, in: SWP-Aktuell, Nr. 37 Juli 2018: https://www.swp-
berlin.org/fileadmin/contents/products/aktuell/2018A37_scm.pdf. 

 Bettina Rudloff: Yes, he can: Trump provoziert einen Handelskrieg. Die klügere EU gibt bei WTO-Regeln nicht nach, aber bei weiterer 
Zolleskalation, in: SWP-Aktuell, Nr. 36 Juli 2018: https://www.swp-berlin.org/fileadmin/contents/products/aktuell/2018A36_rff.pdf 
 

 
13.45 – 15.15 

 
 

 
4. Die Beziehungen der EU zu China (Referat) 

 Thorsten Gutmann: Neue Seidenstraße: So will China die Welt verändern: https://ostexperte.de/china-neue-seidenstrasse/  
 Paul J. Kohlenberg/Nadine Godehardt: Chinas globale Konnektivitätspolitik; in: SWP-Aktuell, Nr. 18, März 2018: https://www.swp-

berlin.org/fileadmin/contents/products/aktuell/2018A18_khb_gdh.pdf  
 BMI (Hrsg.): Verfassungsschutzbericht 2017, Kapitel „Nachrichten- und Sicherheitsdienste der VR China“ (S. 278-282): 

https://www.verfassungsschutz.de/de/oeffentlichkeitsarbeit/publikationen/verfassungsschutzberichte  
 BfV-Newsletter Nr. 1/2018: Finanzvolumen chinesischer Unternehmensaufkäufe in Deutschland 2017 auf neuem Rekordniveau, 

https://www.verfassungsschutz.de/de/oeffentlichkeitsarbeit/newsletter/newsletter-archive/bfv-newsletter-archiv/bfv-newsletter-2018-01-
archiv/bfv-newsletter-2018-01-thema-01  
 
 



15.45 – 17.15 

 
5. Die Beziehungen der EU zum Nahen Osten: Türkei und Syrien 
 
a. Die Rolle der Türkei im Nahen Osten und die Beziehungen EU-Türkei (Referat) 

 Roy Karadag: Die Rolle der Türkei in der Region. (Un-)Ordnungsgarant in einem neuen Nahen Osten, in: APuZ 9-10/2017 und 
 Funda Tekin: Quadratur des Kreises? Hintergründe der EU-Türkei-Beziehungen, in: APuZ 9-10/2017.: 

http://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/243037/tuerkei 
 

17.30 – 19.00 

b. Die EU und der Syrienkonflikt (Referat) 
 Fred H . Lawson: Syria’s Civil War and the Reconfiguration of Regional Politics, in: Beck et al. (eds.), pp. 13-37 und  
 Peter Seeberg: The Crisis in Syria, Internat ional and Regional Sanct ions, and the Transformat ion of the Polit ical Order in the Levant, in: 

Beck et al. (eds.), pp. 101-122.). 
 

4.-5. Oktober 2018 
 

Blockveranstaltung mit  
Dr. Shushanik Minasyan, 

Universität Bonn 
 

4.10., 15.45 – 17.15 

 
6. Die Beziehungen der EU zu ihren Nachbarn im Osten und Südosten 
 
a. Erweiterungspolitik als Außenpolitik: das Beispiel des Balkans (Referat) 
 

 Michael Roth: EU-Erweiterungspolitik – Stabilitätsanker oder enttäuschte Hoffnung? Wie wir die Dynamik des Erweiterungsprozesses be-
wahren?, in: Integration 3/2015, S. 193-203.: http://iep-berlin.de/wp-content/uploads/2015/08/Volltext-Roth.pdf  

 
Ergänzende Literatur:  

 Horst Förster: Der Westbalkan und die Europäischen Union, in: Abels, Gabriele u.an (Hrsg.): Jahrbuch des Föderalismus. Baden-Baden 
2016, S. 394-412.   

 Predrag Jurekovic: Herausforderungen auf dem Balkan nach dem kroatischen EU-Beitritt, in: Strategie und Sicherheit, Nr. 1/2014, S. 557-
568. 

 Barbara Lippert: Grenzwertig: die Fortsetzung der EU-Erweiterung als Stabilitätsexport, in: Integration 2/2012, S. 123-128.  
 Arne Niemann/Gerd Junne: Europa als normative Macht?, in: Simonis, Georg/Elbers, Helmut (Hrsg.): Externe EU-Governance. Wiesbaden 

2011, S. 103-134. 
 Oliver Schwarz: Erweiterung als Überinstrument der Europäischen Union? Zur Europäisierung des westlichen Balkans seit der EU-

Osterweiterung. Baden-Baden 2010.  
 

4.10., 17.45 – 19.15 
 

 
b. Die EU und Russland (Referat) 
 

 Katrin Böttger: Die EU-Russland-Beziehungen: Rückblick und Ausblick im Zeichen der Ukraine-Krise, in: Integration 3/2015, S. 204-213.: 
http://iep-berlin.de/wp-content/uploads/2017/04/B%C3%B6ttger-EU-Russland-Beziehung.pdf  



Ergänzende Literatur:  
 Christian Fischer: Südkaukasus im Spannungsfeld divergierender Energieinteressen, in: Meier-Walser, Reinhard C. (Hrsg.): 

Energieversorgung als sicherheitspolitische Herausforderung, Akademie für Politik und Zeitgeschehen, Berichte & Studien 88. München 
2007, S. 275-291. 

 Winfried Schneider-Deters/Peter W. Schulze/Heinz Timmermann (Hrsg.): Die Europäische Union, Russland und Eurasien. Die Rückkehr der 
Geopolitik. Berlin 2008. 

 Michael Stack (Hrsg.): Der Ukraine-Konflikt, Russland und die europäische Sicherheitsordnung. Berlin 2017. 
 Viljar Veebel/Raul Markus: Wie groß sind die Erfolgsaussichten der Russland-Sanktionen?, in: Sicherheit und Frieden, Jg. 33, Nr. 3/2015, S. 

156-160. 
 Andrei Zagorski: Die Europaische Union, Russland und gemeinsame Nachbarschaft. Krisenhafte Entwicklungen um die Östliche Partner-

schaft, in: Strategie und Sicherheit, Jg. 1/2014.  
 

5.10. 
9.30 – 11.00 

 

c. Externe Demokratieförderung durch die EU in der östlichen Partnerschaft (Referat) 
 

 Daniel Göler: Wenn normative Macht zur geostrategischen Herausforderung wird, in: ZfP Jg. 62, Nr. 3/2015, S. 289-305.: 
https://www.nomos-elibrary.de/10.5771/0044-3360-2015-3-289.pdf  
 

Ergänzende Literatur: 
 Timm Beichelt: Die Politik der Östlichen Partnerschaft- inkompatible Grundannahmen und antagonistische Herausforderungen, in: In-

tegration 4/2014, S. 357-364.  
 Marianne Kneuer: Demokratieförderung an den Außengrenzen der EU, in: Neuss, Beate (Hrsg.): Kooperationsbeziehungen in der neuen 

europäischen Union. Hamburg 2012, S. 147-173. 
 Martin Koopmann/Christian Lequesne  (Hrsg.): Partner oder Beitrittskandidaten? Die Nachbarschaftspolitik der Europäischen Union auf 

dem Prüfstand. Baden-Baden 2006.  
 Arne Niemann/Gerd Junne,: Europa als normative Macht?, in: Simonis, Georg/Elbers, Helmut (Hrsg.): Externe EU-Governance. Wiesbaden 

2011, S. 103-134.  
 Christoph Schnellbach: Die externe Dimension der differenzierten Integration: Die Östliche Partnerschaft, in: Stratenschulte, Eckart D. 

(Hrsg.): Der Anfang vom Ende. Formen differenzierter Integration und ihre Konsequenzen. Baden-Baden 2015, S. 237-260. 
 

5.10. 
11.15 – 12.45 

d. Die Akteursqualität der EU im kaspischen energiepolitischen Spiel (Referat) 
 

 Klaus W. Grewlich: Nabucco und der Wettlauf um das kaspische Gas, in: Zeitschrift für Außen- und Sicherheitspolitik, Jg. 4, Nr. 1/2011, S. 
53-64.: https://slideheaven.com/nabucco-und-der-wettlauf-um-das-kaspische-gas.html  
 

 Stefan Liedtke: Perspektiven der europäischen Energiesicherheit. Ein Bericht vom Energy Security Summit 2014: The next Greate Game? 
Global Impacts oft he Shale Revolution, in: Zeitschrift für Außen- und Sicherheitspolitik, Jg. 7, Nr. 3/2014, S. 403-409.: 
https://slideheaven.com/perspekt iven-der-europischen-energiesicherheit-ein-bericht-vom-energy-security-s.html  



Ergänzende Literatur:  
 Franz-Lothar Altmann: Der Energiesüdkorridor, in: Osteuropa-Wirtschaft, Jg. 55, Nr. 3/2010, S. 151-166. 
 Heinz Kramer: Die Türkei als Energiedrehscheibe. Wunschtraum und Wirklichkeit. SWP-Studie, S 9. Berlin 2010.  
 Shushanik Minasyan: Die energiepolitischen Interessen der Europäischen Union im Südkaukasus. Marburg 2016.  
 Jacopo Maria Pepe: Die Gasversorgung Europas. Das Dreieck EU – Russland – Ukraine zwischen Geopolitik, Geoökonomie und 

Securitization. Horizonte 21, Band 3. Potsdam 2010. 
 Ernst Piehl: Vertiefte Schwarzmeerkooperation im Interesse der Europäischen Union. Brüssel 2007. 
 Johannes Pollak/Samuel Schubert /Peter Slominski: Die Energiepolitik der Europäischen Union. Wien 2010. 

 
 

Hinweise zur Arbeitsform und zu den Referaten 
 

 
Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist für alle Teilnehmer die intensive Vorbereitung auf jede Sitzung. Bitte lesen Sie für jede Sitzung die oben angegebene 
Pflichtliteratur (die ergänzende Literatur dient den Referenten für die Vorbereitung des Referats). 
Voraussetzungen für den Erwerb eines Leistungsnachweises sind: 

 ein Referat (mit PPT oder Thesenpapier; insgesamt max. 30 min – d.h. bei drei Referenten 10 min / Person), 
 eine Hausarbeit (10 Seiten Text zuzügl. Deckblatt, Gliederung und Literaturverzeichnis). Abgabetermin: 15. November 2018. 

Das Referat (ca. 30 min) soll eine fundierte Einführung in das Thema geben; die anschließende Diskussion (ca. 60 min.) soll auf der Grundlage der Literaturkenntnis verschiedene 
Aspekte jedes Themas vertiefen. 
 
Hinweise für die Anmeldung zum Referat: 
Bitte melden Sie sich für das Referat bei meiner Mitarbeiterin, Frau Melinda Maszlag, an: 
melinda.maszlag@andrassyuni.hu  
Geben Sie bei der Anmeldung bitte Ihr Wunschthema und 2 alternative Themen an (falls Ihr Wunschthema bereits vergeben ist). Die Referate werden in der Reihenfolge der 
Anmeldung vergeben.  
 
Bitte schicken Sie mir einen Entwurf Ihrer Präsentation spätestens eine Woche vor Ihrem Referatstermin an meine E-Mail-Adresse: 
hendrik.hansen@andrassyuni.hu   
 
 

Bewertung 
 
Prüfungsform: Referat (40 Prozent der Gesamtnote), Hausarbeit (10 Seiten; 60 Prozent der Gesamtnote). 
 
Die Lehrveranstaltung ist eine prüfungsimmanente Lehrveranstaltung nach § 6 Abs. I ASO. 
 

 


